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Liebe Pollhamerinnen und
Pollhamer!

Ein herzliches grüß Gott.

Ja richtig, das Bild auf Seite 2

hat sich geändert - aber nicht

nur das!

Neuwahl des Vorstandes
Am 02. Oktober 2014 wurde das neue Team der ÖVP

Pollham mit mir an der Spitze am Parteitag

einstimmig gewählt. Ich möchte mich bei den

VP-Mitgliedern für das entgegengebrachte Vertrauen

nochmals herzlich bedanken!

Das neue ÖVP Team, eine erfrischende Mischung aus

„jungen Wilden“ und „erfahrenen Hasen“, möchte

auch weiterhin ein Sprachrohr für alle Pollhamerin-

nen und Pollhamer sein und das tolle Vereinsleben

und das respektvolle Miteinander in unserer

Gemeinde bestmöglich unterstützen sowie fördern.

Ein klares Signal für eine positive Veränderung in

Pollham ab September 2015 ist unser

Bürgermeisterkandidat Ernst Mair. In vielen

Gesprächen in den vergangenen Tagen konnte ich

bereits eine großartige Zustimmung für Ernst unter

der Gemeindebevölkerung feststellen.

Pollham benötigt dringend jemanden, der es aus der

momentanen, nicht zufriedenstellenden Situation

befreit und der in der Lage ist, parteiübergreifend für

Pollham längst überfällige Projekte umzusetzen.

Ernst ist genau der richtige Kandidat für diese

Aufgabe da er gut zuhören kann und Projekte

gemeinsam anpackt!

Ich freue mich, dass Ernst sich für das höchste

politische Amt in Pollham zur Wahl im September

2014 stellen wird und ich ihn bei diesem Weg

begleiten darf.

ÖVP-Ausflug nach Budapest
Abschließend möchte ich hier auch die Gelegenheit

nutzen, um zum diesjährigen ÖVP-Ausflug vom 15.

bis 16. November 2014 nach Budapest einzuladen.

Eva Kislinger hat ein tolles Rahmenprogramm für

diese zwei Tage zusammengestellt - nähere Details

sind auf Seite 5 zusammengefasst.

Ich würde mich freuen, wenn wir gemeinsam zwei

interessante Tage in Ungarn verbringen könnten.

Euer ÖVP Obmann Manuel Lechleitner

Ich bin für Euch erreichbar:

m.lechleitner@hotmail.com

0676 6980957

Unser neu gewählter Obmann am Wort:

„Einfach näher dran“
Unser Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer

ist am 12. Nov. im Bezirk Grieskirchen

unterwegs. Wir konnten erreichen, dass er eine

Sprechstunde in Pollham abhält!

Wenn Ihr ein besonderes Anliegen habt, ist das

die beste Gelegenheit das vorzubringen.

Wir bitten um telefonische Voranmeldung!
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Meinungen zum Bürgermeisterkandidaten

„Warum ist Ernst der Richtige für das Amt des Bürgermeisters?“

Carmen Zeiger, Pollham

„Weil da Ernst in erster Linie

Mensch ist, er ist hilfsbereit,

für jeden da und man kann

sich zu 100% auf ihn

verlassen!

Das sind die besten Voraus-

setzungen, dass alle zufrie-

den sind und werden!“

Monika Mader, Forsthof

„Ernst ist ein idealer Bürgermeisterkan-

didat, da er viele positive Eigenschaften

vorzuweisen hat.

Kurz gesagt - er ist ein seriöser und

pflichtbewusster Mensch.“

Hannes Brandner, Egg

„Ich kann mir Ernst als

Bürgermeister sehr gut

vorstellen, weil er ein enga-

gierter Pollhamer ist, der

bestimmt in der Zukunft für

ein positiveres Miteinander

in Pollham beitragen kann

und wird.“

Simon Offenzeller, Kleingerstoppel

„Ich denke, da Ernst ist der richtige Bürger-

meisterkandidat, weil er Dinge anpacken

kann, und sie auch professionell zu Ende

bringt.“

Der neu gewählte Gemeindeparteivorstand der ÖVP Pollham:

v.l.n.r. (ohne Titel): Josef Mader (ÖAAB-Obmann), Gerald Nußbichler (Bezirksgeschäftsführer), Karl Hofinger (BB-

Obmann), Regina Waselmayr (Schriftführer-Stv.), Ralph Kapsammer (Mitglied), Anita Rieder (Kassier-Stv.), Maria

Riederer (Rechnungsprüfung), Josef Hofinger (Schriftführer), Johann Edlbauer (Mitglied), Eva Kislinger (Mitglied),

Christoph Hawelka (Mitglied), Ernst Mair (Mitglied), Manuel Lechleitner (Obmann), Markus Lehner (Mitglied), Susanne

Grabmer (Mitglied), Rudolf Kapsammer (WB-Obmann), Johann Schlosser (SB-Obmann), Patrick Mair (Mitglied), Peter

Oberlehner (Bundesrat), Nicht am Bild: Heidemarie Ecklmayr (Kassier), Franz Trattner (Rechnungsprüfung);

Gerda Kienbauer, Hainbuch

„Ich finde es mutig in einer politisch

schwierigen Gemeinde ein solches Amt

übernehmen zu wollen und ich traue Ernst

auch die Veränderung dieser schwierigen

Situation zu. Alles Gute!“
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Gastbeitrag

Liebe Pollhamerinnen
und Pollhamer,
die Aufbruchsstimmung, die ich

bei der Präsentation von Ernst

Mair als Bürgermeisterkandidat

letztens in Pollham miterleben

durfte, hat mich sehr

beeindruckt. Man spürte den

Willen aller Anwesenden, den unbefriedigenden

Stillstand in Pollham zu überwinden, die Streiterei

beiseite zu schieben und mit neuem Schwung und

mit einem neuen Bürgermeister gemeinsam die

Gemeinde weiterzuentwickeln.

Bürgermeisterkandidat
Ich kenne Ernst Mair schon mehrere Jahre durch

unsere gemeinsame Arbeit im ÖVP-Bezirksvorstand

und als Kollegen unter den ÖVP-Obleuten im Bezirk.

Ich schätze seine Zielstrebigkeit, seine Umsetzungs-

kraft und Handschlagqualität.

Sich als Bürgermeisterkandidat zur Verfügung zu

stellen, ist eine Entscheidung mit weitreichenden

Auswirkungen auf Privat- und Berufsleben. Mich freut

es daher umso mehr, dass sich Ernst entschieden hat

bei der Wahl 2015 zu kandidieren und er kann sich

meiner vollsten Unterstützung sicher sein.

Der neue Vorstand
Ich gratuliere bei dieser Gelegenheit auch dem neu

gewählten ÖVP Team rund um Obmann Manuel

Lechleitner zur einstimmigen Wahl. Um die

schwierige Situation in Pollham und die Herausfor-

derungen der Zukunft zu meistern, braucht es eine

starke Mannschaft, die an einem Strang zieht.

Akutversorgung
Aber bis zur Entscheidung im Herbst 2015 ist es noch

ein langer Weg und es gibt viel zu tun. Nicht nur in

Pollham, sondern auch im Bezirk gibt es noch einige

Themen, die uns und der Bevölkerung am Herzen

liegen. Sehr intensiv beschäftigten wir uns derzeit

mit dem Klinikum Grieskirchen. Die momentane

Situation bei der Akutversorgung während der Nacht

ist weder für die Mitarbeiter noch für die Patienten

zufriedenstellend. Wir wollen neben der 100 %-igen

Standortgarantie, die gegeben ist, erreichen, dass

das Klinikum aus den unberechtigten negativen

Schlagzeilen kommt und es für die Bevölkerung

Klarheit über das medizinische Angebot gibt.

Ärztliche Versorgung
Das führt mich zum nächsten Thema: Die hausärzt-

liche Versorgung in den ländlichen Gemeinden in der

gewohnten Form aufrecht zu erhalten, ist eine große

Herausforderung. Ganz generell steht für mich an

vorderster Stelle der Erhalt des hohen Lebens-

standards, den wir in fast allen Bereichen in

unserem Bezirk genießen. Dieser ist nicht selbst-

verständlich und bei all den berechtigten Kritik-

punkten dürfen wir nicht vergessen, auch dankbar zu

sein dafür, in welch gutem Land und in welch toller

Zeit wir leben dürfen.

BR Peter Oberlehner

Gastbeitrag von Bezirksparteiobmann Bundesrat
Bürgermeister Peter Oberlehner
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ÖVP-Ausflug

Höhepunkte
Benediktinerkloster Pannonhalma:

Die Erzabtei Pannonhalma ist ein tausendjähriges

Benediktinerkloster und seit 1996 Teil des Welt-

kulturerbes. Die hier lebenden Mönche suchen Gott

in ihrem Leben und ihren Gebeten. Besuchern und

Touristen bieten sie eine einmalige Atmosphäre.

Burg:

Die königliche Residenz überragt die Millionen-

metropole als das höchstgelegene Gebäude und ist

von allen Richtungen in seinen ganzen Ausmaßen gut

zu erkennen. Die Geschichte des Burgpalastes reicht

bis in die Anfänge des 13. Jahrhunderts zurück, als

König Béla der IV. hier eine Burg errichten ließ. Zum

Ende des Zweiten Weltkrieges wurden große Teile des

Palastes zerstört, welche man aber durch

ausgedehnte Rekonstruktionsarbeiten bis in die

heutige Zeit hinein größtenteils wiederherstellen

konnte.

Donauschifffahrt:

Das Budapest-Panorama wurde in die Weltkulturer-

beliste der UNESCO aufgenommen und lässt sich mit

einer Donauschifffahrt ausgezeichnet erfahren - ein

einzigartiges abendliches Budapest- Erlebnis!

Matthiaskeller:

Der Matthiaskeller empfängt Gäste seit 1904 und ist

sehr beliebt unter den Budapest Besuchern. Das

Restaurant hat den Namen von König Matthias, nach

dem auch die Kirche in der Burg benannt wurde,

bekommen und führt eine breite Auswahl an Weinen.

Die Fischsuppe, die gefüllten Paprika und andere

Spezialitäten sind hier traditionell und sehr lecker!

Ungarisches Parlament:

Das Budapester Parlament, welches im Ungarischen

als Országház bezeichnet wird, ist nicht nur eines der

größten Gebäude des Landes, sondern auch das

drittgrößte Regierungsgebäude der Welt. Seit über

100 Jahren ist der Sitz der Regierung an der Donau

ein Wahrzeichen von Budapest, aber auch von ganz

Ungarn.

Inkludierte Leistungen
Busfahrt, Jause + Getränk, alle Eintritte und

Führungen in Pannonhalma und Budapest,

Übernachtung mit Frühstück im Hotel Mercure

Budapest Korona****, Donauschifffahrt, Abschluss-

jause mit Getränken im Turmkeller.

Preise pro Person
ÖVP Pollham Mitglieder: € 145,-

Nichtmitglieder: € 150,-

Der Aufpreis für ein 1-Bettzimmer beträgt € 30,-.

Die Reisekosten werden im Bus eingehoben.

Eva Kislinger (Reiseleiterin) - Mobil: 0660/279 59 48

Manuel Lechleitner (GPO) - Mobil: 0676/ 698 09 57

Die ÖVP Pollham freut sich auf euer Interesse!

Einladung zu ÖVP-Ausflug nach Budapest
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Betriebsreportagen

30 Jahre Qualität aus Meisterhand
Der 1984 von mir gegründete Meisterbetrieb gilt als

Spezialist für Bodenverlegung, Tapezierarbeiten und

Reparaturen von Polstermöbeln aller Art.

In reiner Handarbeit werden Polsterungen von

Antiquitäten bis zu modernen Sitzmöbeln,

Bodenverlegungen aus Naturmaterialen wie Holz,

Linoleum und Purline Bioboden optimal und präzise

durchgeführt.

Die Zufriedenheit meiner Kunden und die individuelle

Beratung sprechen für meinen Erfolg!

HP Raumausstatter;

Heinz Preuer, Hornesberg 16, 4710 Pollham;

E-Mail heinz.preuer@gmail.com

Die VP Pollham gratuliert zum Firmenjubiläum und

wünscht dir weiterhin viel Erfolg!

Die Pollhamer Betriebe im Blickfeld! - Raumausstatter Heinz Preuer

Jungunternehmer mit 25 Jahren Berufserfahrung

Seit Februar 2013 ist Walter Schneeberger selbst-

ständiger Tischler. Selten kann ein Jungunternehmer

bereits 25 Jahre Berufserfahrung nachweisen.

Walter bietet alles rund ums Holz, wie Massivholz-

möbel, Küchen, Türen, Böden inkl. Montage an und

kombiniert auch gerne bei seinen angefertigten

Möbelstücken Holz mit Eisen & Leder für Kunden mit

Wunsch nach einem individuellen Einzelstück.

Die Beratung ist ein sehr wichtiger Bestandteil bei

der Erstellung einer Planung. Sein Motto „Zeit für den

Kunden haben“ schätzen nicht nur ältere

Kundschaften sondern auch junge, die Wert auf

Beratung und Qualität legen.

Bei dem Besuch konnten wir feststellen, dass Walter

sehr positiv überrascht war, wie ihm bei der Firmen-

gründung seitens der Wirtschaftskammer geholfen

wurde.

Walter Schneeberger e.U – Tischler

Kaltenbach 32, 4710 Pollham;

Tel.: 07277/276 35 Mobil: 0664/732 411 19

E-Mail: w_schneeberger@aon.at

Die Pollhamer Betriebe im Blickfeld! - Tischler Walter Schneeberger
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Kulturausschuss

Verein Projekt Pollham hat
Grund zum Feiern!
Am Freitag, den 24. Oktober 2014

feierte der Verein Projekt

Pollham mit einem Herbstfest

und einer Big Band im

Pollhamerhof sein zehnjähriges

Bestehen.

Obfrau Daniela Zainiger zeigte in ihrem Rückblick auf,

dass dieser Verein seit seiner Gründung in den

diversen Arbeitskreisen hervorragende Projekte und

Ideen für ein lebenswertes Dorfleben in Pollham

entwickelte und vieles in die Tat umgesetzt wurde.

Es freut mich, dass so viele engagierte

Pollhamerinnen und Pollhamer im Verein mitwirken

und in den Bereichen Kunst und Allerlei, Ortsbild,

Ökologie, Fotogruppe, Verkehr und Pollhamer Jugend

innovativ arbeiten.

Ich wünsche der Obfrau Daniela Zaininger mit ihrem

Vorstandsteam sowie den Arbeitskreisen alles Gute

zum Jubiläum. Als Obmann des Kulturausschusses

freut es mich besonders, dass die Bevölkerung über

den Verein Projekt Pollham aktiv bei der

Verbesserung des Ortes mitgestalten kann, und freue

mich auf eine Vielzahl neuer Projekte, die ich mit

euch in den nächsten Jahren umsetzen darf.

Kulturausschussobmann

Christoph Hawelka

Liebe Pollhamerinnen und Pollhamer,
geschätzte Obleute, Funktionäre, Institutionen und Vereine!
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Die Tagesordnung wurde von der Abfolge der zu

behandelnden Tagesordnungspunkte vom BGM

abgeändert und ist hier nach der Reihenfolge der

Behandlung angeführt!

7. Die Vergabe von Darlehen „Ausfinanzierung der

Ausgaben der Lieferungen und Leistungen für das

Veranstaltungszentrum der ehemaligen

Gemeinde KG (Restbetrag) wurde mehrheitlich

beschlossen.

Dieser Tagesordnungspunkt war auf Grund der

vom Bürgermeister zur Verfügung gestellten

Informationen zum Zeitpunkt der Gemeinde-

ratssitzung im Widerspruch zum Prüfbericht des

Landes OÖ und somit nicht entscheidungsreif!

Die FPÖ- und die ÖVP-Gemeinderäte stimmten

daher gegen diesen Antrag. Die Aufnahme eines

Darlehens in der Höhe von 142.000,- Euro wurde

dennoch beschlossen (GIG 6 + SPÖ 1) 7 : 6 (ÖVP

5, FPÖ 1).

5. Der vorläufige Finanzierungsplan für die

Abwasserbeseitigungsanlage BA 04 - Siedlung

Eichelseder-Raab wurde mehrheitlich mit den

Stimmen von GIG und SPÖ (FPÖ, ÖVP – Stimm-

enthaltung) beschlossen.

Bei diesem Projekt wurden Aufträge zu

überhöhten Preisen vergeben und Verein-

barungen nicht, wie im Gemeinderat

beschlossen, eingehalten!

Es ist für die Gemeinde Pollham (höchster

Schuldenstand im Bezirk) nicht sinnhaft,

wirtschaftlich und zweckmäßig für die Abwasser-

beseitigung von 8 bzw. 9 Bauparzellen 178.000,-

Euro auszugeben.

6. Die Vergabe von Darlehen für die „Abwasser-

beseitigungsanlage BA 04“ (Siedlung

Eichelseder-Raab) wurde gleich wie Punkt 5.

mehrheitlich mit den Stimmen von GIG und SPÖ

(FPÖ, ÖVP – Stimmenthaltung) beschlossen.

1. Rechnungsabschluss 2013 des Vereines zur

Förderung der Infrastruktur der Gemeinde

Pollham & Co KG (VFI) wurde mehrheitlich

beschlossen (2 Stimmenthaltungen)

2. Ein Ansuchen um Kommunalsteuerbefreiung für

Lehrlinge wurde einstimmig beschlossen.

3. Eine Änderung des Dienstpostenplanes der

Gemeinde Pollham wurde einstimmig beschlossen.

4. Erlassung einer Verordnung gem. § 11 Abs. 1 Oö.

Straßengesetz, Strasser Laurenz, wurde

einstimmig beschlossen.

8. Die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.3; A1

Telekom Austria AG, Lassalleestraße 9, A-1020

Wien (für den Mobilfunkmasten in Forsthof)

wurde einstimmig beschlossen.

9. Allfälliges

Wie sehr oft, gab es unter „Allfälliges“ viele Wort-

meldungen (Protokollunterfertigung, Graderung,

Handymast, 2. Wohnblock, Hochwasserschutz,

uvm.)

Für nähere Informationen ist die vollständige

Verhandlungsschrift nach Genehmigung und die

Audiodatei, wie immer auf unserer Homepage.

Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Gemeinderates, Donnerstag, 17. Juli 2014

DDiiee PPrroottookkoollllee uunndd AAuuddiiooddaatteeiieenn
ddiieesseerr GGeemmeeiinnddeerraattssssiittzzuunngg ssiinndd wwiiee

iimmmmeerr aauuff uunnsseerreerr HHoommeeppaaggee
wwwwww..ppoollllhhaamm..ooooeevvpp..aatt

aabbrruuffbbaarr..
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1. Der Prüfungsbericht der Bezirkshautmannschaft

Grieskirchen zum Rechnungsabschluss 2013

wurde zur Kenntnis genommen.

Die Gemeinde hat die von Abgangsgemeinden zu

beachtenden Regelungen im Bereich der

Investitionen und Instandhaltungen nicht

beachtet (keine gesicherten Finanzierungen)!

Auf die nötige Reduzierung von überdurch-

schnittlich hohen Einnahmenrückständen wurde

ebenfalls hingewiesen!

2. Der Prüfungsbericht der Bezirkshaupt-

mannschaft Grieskirchen zum Voranschlag für

das Finanzjahr 2014 wurde zur Kenntnis

genommen.

Es wird unter anderem angemerkt, dass sich sehr

hohe Abgänge infolge ungesicherter

Finanzierungen aus den Vorjahren ergeben.

3. Die Flächenwidmungsplanänderung Nr. 4.4.,

Gerhard Obermayr-Lehner, Forsthof 3, wurde

einstimmig beschlossen.

4. Der Kostenaufwand für den Rohrbruch (Wasser-

schaden) im Kindergarten Pollham wurde

einstimmig beschlossen. Die Gesamtkosten von

ca. € 23.198,47 inkl. MwSt werden von der Versi-

cherung übernommen.

5. Ein Darlehensvertrag für den Bauabschnitt 15 mit

dem Reinhalteverband Trattnachtal, Wallern, bzgl.

Haftungsübernahme wurde einstimmig beschlossen.

6. Die Verlängerung der Benutzungsvereinbarung

zwischen Susanne Grabmer und der Gemeinde

Pollham betreffend der Nutzungsberechtigung

der vereinbarten Lagerflächen für weitere 3 Jahre

bis 31.10.2017 wurde einstimmig beschlossen.

7. Die Mitgliedschaft im Regionalentwicklungs-

verein Mostlandl Hausruck für die EU-Förderpe-

riode 2014-2020 (Ausfinanzierung 2023) im

Rahmen der Leader-Bewerbung wurde einstim-

mig beschlossen.

24 Gemeinden haben in der vorherigen Förder-

periode an diesem Programm teilgenommen. Für

den neuen Zeitabschnitt sollen 34 Gemeinden aus

dem Bezirk teilnehmen. Der jährliche Mitglieds-

beitrag beträgt € 1,9 pro Einwohner.

8. Karenzierung des Amtsleiters

Ansuchen um Gewährung einer Freistellung gegen

Kürzung der Bezüge und eines Karenzurlaubes.

Frau Vize-Bgmin. Elisabeth Greinecker stellte zu

diesem Tagesordnungspunkt den Antrag auf

Ausschluss der Öffentlichkeit, der mit den Stimmen

von GIG und SPÖ genehmigt wurde! Zuvor wurden

noch folgende Punkte diskutiert bzw. festgestellt:

Zuständigkeit

Das zuständige Gremium für diesen Antrag des

Amtsleiters war und ist der Gemeindevorstand, bei

zweimaliger Beschlussunfähigkeit des Gemeinde-

vorstandes geht der Tagesordnungspunkt (laut

Gemeindeordnung) an den Gemeinderat über.

Das Ansuchen wurde bereits in einer Vorstands-

sitzung behandelt. Bei dieser Vorstandssitzung ging

aus dem Beratungsverlauf hervor, dass kein

positiver Beschluss zustande kommen wird.

„Vergessen“ den Antrag zu stellen

Vermutlich wurde anschließend von Frau Vizebürger-

meister bewusst auf die formelle Antragstellung

verzichtet um anschließend eine zweimalige

Beschlussunfähigkeit des Gemeindevorstandes simu-

lieren zu können und so eine Zuständigkeit in den

Gemeinderat zu verschieben (wo man sich bessere

Abstimmungsverhältnisse erhofft). Auf Anfrage, warum

nach der Beratung in der ersten Gemeindevorstands-

sitzung keine Abstimmung vollzogen wurde, sagte

Frau Vizebürgermeister Greinecker:

„Ich habe vergessen, den Antrag zu stellen“.

Weitere Vorstandssitzungen

Bei zwei weiteren Vorstandssitzungen im Juli (inner-

halb von 10 Tagen) ließ sich die Vizebürgermeisterin

jeweils entschuldigen.

Aus dem Gemeinderat

Sitzung des Gemeinderates, Donnerstag, 11. September 2014
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Aus dem Gemeinderat

Auf Anfrage sagte sie, sie wäre verhindert gewesen,

weil sie einen pflegebedürftigen Vater habe und nicht

im Vorhinein sagen könne, ob sie weg kann oder nicht!

Liebe Elisabeth

Wir bedauern die Krankheit und Pflegebedürftigkeit

deines Vaters und wünschen vom Herzen alles Gute.

Die persönliche Pflege von nahen Angehörigen im

eigenen Heim ist eine sehr schwierige Aufgabe. Wir

zollen dir höchsten Respekt dafür!

Es ist jedoch nicht glaubwürdig, dass du es dir nicht

einrichten bzw. organisieren kannst, für eine Vor-

standssitzung die laut Protokoll 8 Minuten gedauert

hat (die 2. Vorstandssitzung dauerte 6 Minuten),nach

Pollham zum Gemeindeamt zu kommen!

Krankenstand

Zum weiteren Plan des Bürgermeisters gehörte noch,

dass er entweder in Urlaub oder Krankenstand geht

(letztendlich Krankenstand), um einen positiven

Beschluss im Gemeinderat zustande zu bringen, da

er selbst ja befangen ist und kein Stimmrecht hat.

Der Antrag wurde unter Ausschluss der Öffentlich-

keit noch heiß diskutiert und zu Gunsten des

Amtsleiters mehrheitlich beschlossen!

Die Sitzung dauerte 2 Stunden und 10 Minuten und

wurde von Frau Vizebgm. Elisabeth Greinecker

geleitet.

Grundsätzliches

Eine berufliche Freistellung und Karenzurlaub steht

so wie auch anderen berufstätigen Personen (bei

dementsprechender Begründung) unserem

Amtsleiter zu. In vielen Berufsgruppen wird diese

Möglichkeit für Fortbildung oder eine „Auszeit“

genutzt. Die Freistellung und der Karenzurlaub für

„Wahlkampf“ in einem für die Gemeindeangestellten

arbeitsintensiven Jahr ist unkollegial und egoistisch.

Die nicht rechtskonforme Herbeiführung der

Beschlüsse ist eines Bürgermeisters nicht würdig

und auch nicht in Ordnung!

9. Allfälliges

• Standort Handymast

• Schreiben bezüglich Kanalpumpwerk Wackers-

buch - hier hat die Gemeinde raschen

Handlungsbedarf, weil die Störungsalarmierung

nicht funktioniert!

• Wohnblock und kommunale Heizanlage

• Hochwasserschutz, Geländeaufschüttung beim

Kirchenparkplatz

• Sanierung Turnsaalboden Volksschule

Werbung
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Seniorenbund Pollham

Im August trafen sich die

Senioren beim Moar am

Berg im Turmkeller zu

einem gemütlichen Nach-

mittag wobei die Jungen der VP Pollham ihre

Grillkünste unter Beweis stellten.

Bei dieser Feier kam weder das kulinarische noch die

Unterhaltung zu kurz.

Die tolle musikalische Umrahmen von Robert Ra-

thwallner als auch der gute Most vom Moar am Berg

waren ein Genuss!

Der VP Ortsgruppe ist es wichtig - einmal Danke zu

sagen - für die vielen kleinen und großen Beiträge

welche von den Senioren im Familienleben so wie in

der Ortsgemeinschaft geleistet werden!

Einer Wiederholung im nächsten Jahr steht nichts im

Wege – zur Erinnerung haben wir noch ein paar Fotos

beigefügt.

Die VP Ortsgruppe Pollham

Grillfeier mit dem Seniorenbund
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5. September 2014

Um 7:00 Uhr fuhren wir

mit 36 Teilnehmern über

Ried, Friedburg, Lengau,

Lochen am See zur Jause am Obertrumer See,

Knacker vom Bgm. und Brot von Pepi Mair.

Weiter entlang des Sees im Nebel nach Obertrum und

über enge Straßen nach Antering zur Genusswelt der

Fa. Nannerl. Nach einer kurzen Einführung und Be-

sichtigung von Büros und der Betriebsküche gab es

einen kurzen Film über die Erzeugung der Produkte.

Es gibt Nahrungsmittel, Spirituosen und Säfte. Kost-

proben werden im Verkaufslokal angeboten und die

Teilnehmer schlugen beim Kaufangebot reichlich zu.

Unser nächstes Ziel war Hackenbuch im Ibmer Moor,

wo wir zu Mittag waren und anschließend das Moor-

museum mit einem Film über die Entstehung und den

Abbau des Moores sahen. Am Dorfplatz steht eine

Skulptur, die das Moorstechen und das Glasblasen

zeigt.

Das einstige Ibmer Moor hatte eine Ausdehnung von

20km² und war somit das größte zusammenhängen-

de Hochmoor Österreichs. Heute ist nur mehr ein

kleiner Teil erhalten, der unter Naturschutz steht. Es

wachsen seltene Pflanzen, wie der fleischfressende

Sonnentau. Um 1800 begannen die ersten Eingriffe

zur Trockenlegung, was aus Kostengründen scheiter-

te. Man wollte das Moor landwirtschaftlich nutzen.

Im 19. Jahrhundert begann die Industrialisierung im

Innviertel und für die Beheizung der Glashütte „Em-

myhütte“ in Hackenbuch und des Ziegelwerkes in

Bürmoos wurde Torf verwendet.

Um einen Einblick in die Natur im Moor zu bekom-

men, machten wir eine kurze Runde im Moor, den

sogenannten Moor-Lehrpfad mit einer Hütte und

Schautafeln.

Über Mattighofen, Maria Schmolln und Aspach, wo

wir im Gasthaus Danzer eine kurze Kaffeepause

machten, fuhren wir nach Rottenbach zum Liasnhof

in Lampersdorf zur Abschlussjause.

Friedrich Hinterberger

Tagesausflug des Seniorenbundes Pollham
Genusswelt Nannerl und Ibmer Moor

Seniorenbund Pollham
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Bauernbund
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Die Gemeindewanderung am 26.Okt. 2014 war ein

voller Erfolg. Um 10:30 Uhr starteten wir beim „Wirt

in Egg“, das Wetter war ideal.

Über 50 Wanderer begaben sich auf die Marterlroas!

Sehr erfreulich ist, das sehr viel Jugend daran

teilgenommen hat.

Da diesmal keine Arienbläser dabei waren, sangen

Cornelia Doppelbauer und Helga Hofinger einige

Weisen.

Mit einer „kleinen Stärkung“ wurden wir beim Mader

Josef in Edt erwartet.

Ein Danke an Sepp und die Sängerinnen!

Nach etwa drei Stunden fand die Wanderung wieder

beim „Wirt in Egg“ einen gemütlichen Ausklang.

Für den nächsten Wandertag am Montag den

26.10.2015 werden wir uns wieder eine schöne Route

aussuchen und wir freuen uns schon jetzt auf

zahlreiche Teilnahme.

Für den AK Verkehr

Herbert Doppler

Gemeindewandertag

Verein Projekt-Pollham
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Arbeiter- und Angestelltenbund



Werbung
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Freiwillige Feuerwehr Pollham
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Die Freiwillige Feuerwehr informiert

www.ff-pollham.at

Einsätze
In den frühen Morgen-

stunden des 9. Oktobers

2014 wurden unsere

Kameraden früher als

geplant aus den Betten

gerissen. Um 4:39 Uhr

heulte die Sirene. Wir

wurden zum Landmaschi-

nenhersteller Pöttinger

nach Grieskirchen gerufen. Dort brannte eine Anlage

für die kathodische Tauchlackierung. Am Einsatzort

angekommen, bekamen wir den Befehl eine Lösch-

leitung zu legen, um die Wasserzufuhr sicher zu

stellen. Der Brand konnte in Folge schnell unter

Kontrolle gebracht werden, weshalb wir nach ca. einer

Stunde wieder abrücken konnten. Nach dem Waschen

und der Wiederherstellung der Einsatzbereitschaft

ging es dann für viele direkt in die Arbeit.

Ausbildung
Unsere Feuerwehr kann sich über drei neu

ausgebildete Feuerwehrmänner freuen. Anfang

Oktober absolvierten Markus Aichinger, Christoph

Forsthuber und Patrick Mair den Grundlehrgang.

Dieser ist Voraussetzung, um sich weiteres Wissen an

diversen Lehrgängen anzueignen. Wir gratulieren den

Dreien zur erfolgreich absolvierten Grundausbildung

und freuen uns auf eine tolle Zusammenarbeit und

eine lange Feuerwehrkarriere!

Nicht nur neue Feuerwehrkameraden wurden

ausgebildet, sondern wir konnten auch zwei neue

Atemschutzträger in der Landesfeuerwehrschule Linz

ausbilden lassen. Thomas Spicker und Christian

Zauner opferten vier lange und anstrengende Tage und

absolvierten die herausfordernde Ausbildung. Wir

danken beiden sehr herzlich für die aufgebrachte Zeit

und das hohe Engagement.

Übungen
Monatsübung August

Die Freitagübung des Monats August fand bei

unserem Kameraden Karl Hofinger im alten Hühner-

stall statt. Zunächst musste eine vermisste Person

aus einem stark verrauchten Raum gerettet werden.

Danach gab es noch einige Übungen mit dem Strahl-

rohr, wo mittels Voll- und Sprühstrahl genau gearbeitet

werden musste. Im Anschluss an die Übung wurde die

gemeinsame Jause bei der Probebeleuchtung am

Hitnfest verspeist.

Monatsübung September

Die Monatsübung des Monats September bereitete

unser Kommandantstellvertreter OBI Patrick Sulzer

vor. Hauptthema war vor allem der Wechselrichter von

Photovoltaikanlagen. Die Übung fand am Ramberger-

gut der Familie Mair statt, wo zunächst ein

Atemschutztrupp einen brennenden Wechselrichter

ablöschen musste. Anschließend hatte der Trupp noch

die Aufgabe, gefährliche gelagerte Stoffe aus dem

stark verrauchten Dachgeschoss zu bergen. Im

Anschluss wurde die Übung nachbesprochen und ein

Wechselrichter noch genauer begutachtet. Ehe wir

zum gemütlichen Teil übergehen konnten, sahen wir

noch ein Video mit den Gefahren von Photovoltaik-

anlagen und Wechselrichtern bei Bränden.

Ein herzliches Dankeschön muss an Ernst Mair

gerichtet werden. Zum Einen konnten wir die Übung

bei ihm abhalten, zum Anderen lud er uns noch zu

einer guten Jause mit frisch gezapftem Most ein.
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Nassbewerb in St. Marienkirchen a.d. Polsenz
Am Samstag, den 20. September 2014, stellte sich die

Bewerbsgruppe Pollham der Herausforderung des

Nassbewerbes in St. Marienkirchen an der Polsenz.

Es trat eine hochmotivierte Truppe an, konnte man

doch bei Nassbewerben bis jetzt noch nicht so gute

Ergebnisse erzielen. Für Einen war es ein ganz

besonderer Tag. Martin Hofinger gab nach seinem

Achillessehnenriss im April ein „Comeback“ für die

Bewerbsgruppe. Mit zwei tollen Läufen schaffte es die

Gruppe zwei Mal auf das Stockerl. In der Wertung

Bronze gelang ein toller zweiter Rang und in der

Wertung Silber schaffte man den dritten Rang. Eine

tolle Leistung der Pollhamer Kameraden!

BEWERBSGRUPPE POLLHAM schafft es in den
RANG am LANDESBEWERB
Beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb in Steyr

konnten die Mannen rund um die Oldstarlegende Franz

Helml l.m. einen riesengroßen Erfolg verbuchen.

Die Pollhamer Truppe schaffte es dabei in den ersten

Rang in der Wertung Bronze. Nie zuvor hatte es eine

Pollhamer Bewerbsgruppe in die Ränge bei Landes-

bewerben geschafft. Von über 630 Gruppen konnte

insgesamt der hervorragende 9. Platz erreicht werden.

Auch auf Bezirksebene konnte die Bewerbsgruppe

Pollham tolle Erfolge feiern. Neben dem Bezirksbe-

werb in Steinerkirchen konnte auch die

Jahresbezirkswertung in Silber gewonnen werden.

Auf diese herausragenden Leistungen dürfen alle

Kameradinnen und Kameraden stolz sein!

********************************************

VORANKÜNDIGUNG

Freiwillige Feuerwehr Pollham

Bewerbsgruppe Pollham
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Aktuelles vom Kulturverein für Theater und Brauchtum

Die Volksbühne Pollham spielte im Juli beim Wirt in

Egg Sommertheater.

Das Lustspiel „Liebe, Laster, Lebenskrisen“ hatte all-

gemein eine positive Resonanz.

Besucher, die heuer das erste Mal ein Stück von der

Volksbühne gesehen haben, hoben unsere Gästezahl.

Einen herzlichen Dank unseren Theaterbesuchern,

sowie der Familie Greinecker für die zur Verfügung

gestellte Reithalle.

Hiermit wurde unseren Gästen ein ganz besonderes

Ambiente geboten.

Nochmals ein Dankeschön an alle, die zur

gelungenen Aufführung beigetragen haben.

Josef Hummer



Werbung
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Musikverein Pollham
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Maiausflug

Nach PRAG ging es beim

Musiausflug Ende August.

Von Pollham ging es über

Passau in den Bayrischen Wald zu einem köstlichen

einzigartigen Würstelpotpourri – unserer sogenann-

ten Vormittagsjause. Dazu passend fuhren wir weiter

nach Pilsen zur Brauereibesichtigung, denn dort

konnten wir eine neue Dimension des Bierbrauens

kennen lernen.

Abends genossen wir eine Schifffahrt auf der Moldau

mit reichhaltigem Buffet. Einen besonderen Einblick

bekamen wir in der

Schleuse, die wir

öfters und genaues-

tens besichtigen

konnten.

Da wir bereits am 1.

Tag die Sonne bis auf

den letzten Strahl

genutzt hatten, mussten wir leider am 2. Tag die

Stadtbesichtigung mit Regenschirm bestreiten. Wir

ließen uns davon aber die gute Laune nicht verder-

ben und marschierten den Großteil dieser

Besichtigung sogar zu Fuß.

Leider vergeht so ein Ausflug viel zu schnell und

somit ging’s nach dem Mittagessen auch schon

wieder heimwärts nach Pollham.

Ausstandsfeier Hubert Strasser
Über 50 Jahre war unser ehemaliger Hornist Hubert

Strasser bei da Poihamer Musi dabei. Leider hat er

sich –im Zuge des Kapellmeisterwechsels – dazu

entschieden, in den wohlverdienten Musi-Ruhestand

zu gehen.

Es gab in diesen Jahrzehnten kaum eine Probe oder

Ausrückung, die Hubert ausgelassen hat und wofür

ihm der Weg von Hofkirchen nach Pollham zu weit war.

Eine so lange Zeit als Mitglied im Verein ist nicht

immer leicht. Dazu braucht es eine verständnisvolle

Familie, die hinter diesem Hobby steht. Seine Frau

VOM MUSIKVEREIN POLLHAM
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Frieda unterstützte

es in jeder Hinsicht.

Egal, ob auch mal ein

Kuchen gebraucht

wurde, oder ob sie

sogar selber bei den

unzähligen Früh-

schoppen des

Musikvereins an der

Zapfsäule Hand an

legte.

Selbstverständlich war es für Hubert und

Frieda, die Poihamer Musi zum Ausstand

nach Hofkirchen einzuladen. Dort wurden

wir kulinarisch verwöhnt und als DANK

spielten wir ein kleines Ständchen.

Diese Feier ist aber gewiss kein Abschied für

immer. Sie bleiben uns natürlich treu und wenn

helfende Hände nötig sind – zur Stelle. Spä-

testens beim BMF 2015 in Pollham sind Hubert

und Frieda in gewohnter Aktion zu sehen.

Musikverein Pollham

Werbung

****************************************************

VORANKÜNDIGUNG
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Neues aus dem Gemeindekindergarten

Erdäpfelpyramide:

Im Juli ließen wir uns die

geernteten Erdäpfel recht

gut schmecken. Die Kinder

waren mit viel Euphorie

damals beim Anpflanzen

und dann auch beim Ausgraben dabei.

Sie konnten das Wachstum der Pflanzen sehr gut

beobachten und freuten sich dann über den reichen

Ertrag. Im heurigen Kindergartenjahr haben wir

bereits Erdbeeren angesetzt. Wir möchten uns bei

Ernst Mair und seinem Team für den Wiederaufbau

der Pyramide bedanken.

Die ersten Tage im Kindergarten:

Zu Beginn des Kindergartenjahres stehen das

Kennenlernen und die Eingewöhnung im Vordergrund.

Die Kinder sollen:

den Kindergarten, die Regeln im Kindergarten,

die neue Umgebung, den Tagesablauf, die

anderen Kinder, den richtigen Umgang mit

Anderen und den Materialien und uns, das

Personal, kennen lernen.

Diese Phase der Eingewöhnung ist bei allen Kindern

unterschiedlich lange - manche haben sich schnell

auf die neue Situation eingestellt und andere

brauchen etwas länger dafür. Wir geben jedoch jedem

Kind die Zeit, die es braucht.

Auch für die Kinder, die bereits im Vorjahr in den

Kindergarten gegangen sind, ist es nach den

Sommerferien wieder eine Umstellung. Sie müssen

sich auch wieder neu orientieren und die neuen

Kinder und etwaige Veränderungen im Gruppenraum

etc. kennen lernen.

In dieser Zeit gehen wir besonders gerne in den

Garten hinaus, denn dort fühlen sich die Kinder sehr

wohl.

Das Kindergartenteam



Werbung
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Jahreskatalog mit weiteren Reisen bitte anfordern!!!

07717/7474 ratzenboeck-reisen@aon.at

Erzgebirge, Dresden, Seiffen 06. - 08. 12. 2014

Weihnacht in OBERKRAIN 19. - 20. 12. 2014

Holiday on Ice PLATINUM 17. + 24. 01. 2015

ROM & ASSISI 15. - 20. 02. 2015

ANDALUSIEN 08. - 15. 04. 2015

MADEIRA mit Blumenfest 16. - 23. 04. 2015

ISLAND 21. - 29. 07. 2015
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Die Union Pollham lädt

sehr herzlich zu den

Tagesskifahrten im Jänner

des nächsten Jahres ein

und freut sich auf

zahlreiche Teilnehmer!

Nähere Informationen

folgen im Zuge einer

eigenen Aussendung.

Obmann Franz Hawelka

Volksschule Pollham

Viel Bewegung im Freien.

Das ist wichtig und soll

auch oft stattfinden.

Den Kindern macht es sichtlich Spaß.

Diese Riesenkartoffel konnte bei unserem Projekt

„Erdäpfelpyramide“ geerntet werden.

Das Ernten der selbstgesetzten Kartoffeln machte

Spaß.

Sonja Riedlecker

In unserer Schule ist immer was los!

TTeerrmmiinnaannkküünnddiigguunnggeenn

TTaaggeesssskkiiffaahhrrtt::

0033.. JJäännnneerr 22001155

22--TTaaggeesssskkiiffaahhrrtt::

mmiitt ddeenn NNaattuurrffrreeuunnddeenn GGrriieesskkiirrcchheenn iinn ddiiee

SSkkiiwweelltt aammaaddéé

1166.. -- 1177.. JJäännnneerr 22001155

Sportunion Pollham
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Zur gemütlichen Dorfrunde

Unser diesjähriger Ausflug führte uns in unser

Nachbarland Tschechien.

Das Ziel war das Bäderdreieck Karlsbad - Franzens-

bad – Marienbad. Termin war der 22.- 24. August

2014. Die Fahrt ging über Freistadt nach Prag, wo wir

zu Mittag gegessen haben. Anschließend Besichti-

gung der Burg (Hradschin) mit Führung. Ein

imposantes Bauwerk, das sehr viele Besucher

bewundern.

Die Karlsbrücke ist ebenso ein Besuchermagnet. Sie

ist auf 16 Bogenpfeiler gebaut und nach dem

Erbauer Kaiser Karl benannt. Weiter ging die Fahrt

nach Karlsbad (Karlovi Vari) wo wir im Hotel La-

Fontain für zwei Nächte gebucht haben. Nach dem

reichlichen und guten Frühstück fuhren wir nach

Franzensbad. Sie ist die kleinste der drei Städte.

Bewundernswürdig sind die schönen Parkanlagen

mit den verschiedenen Trinkhallen. Weiterfahrt nach

Marienbad zum Mittagessen.

Besichtigung der Stadt mit sehr vielen Prunkhäusern,

Badehäusern und dem Springbrunnen.

Das nächste und letzte Ziel

für den zweiten Tag war

Karlsbad. Eine Stadt mit

vielen und mächtigen

Prunkbauten und Hotels.

An die 30 Quellen sprudeln

hier an die Oberfläche. Das

Wasser kommt mit einer

Temperatur von über 60°C

heraus. Die tiefste Quelle

(2000 Meter) entwickelt

noch eine Höhe von 14

Metern.

Am dritten Tag ging die Reise nach Pilsen. In der

Brauerei gab es eine Führung mit einer Bierverkos-

tung im weitläufigen Kellergewölbe. Anschließend

Mittagessen. Über Bayrisch Eisenstein (ehemalige

Zonengrenze), bayrischen Wald und Passau ging es

zurück nach Pollham.

Johann Schlosser

Schriftführer Stv.

Sparvereinsausflug

ZZuurr ggeemmüüttlliicchheenn DDoorrffrruunnddee
UUnnsseerr SSppaarrvveerreeiinn zzäähhlltt ddeerrzzeeiitt 6699 MMiittgglliieeddeerr..

EEiinnzzaahhlluunngg iisstt jjeeddeenn eerrsstteenn SSaammssttaagg iimm MMoonnaatt

bbeeiimm WWiirrtt iinn EEgggg..

Weitere Mitglieder sind uns herzlich willkommen.
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Zwei Mostkosten im Bezirk

Heuer tanzte die Volkstanzgruppe Pollham gleich

zweimal bei Mostkosten auf.

Am Sonntag, 27. April fand die Tolleter Mostkost und

am 8. Juni 2014 die Pollhamer Mostkost statt.

Ziel ist es den Most und das Brauchtum hochleben

zu lassen. Most ist und war immer ein unverzichtba-

rer Bestandteil unserer Kultur. Die Volkstanzgruppe

Pollham präsentierte in Tollet bei kühlem Wetter ihre

einstudierten Volkstänze. Die dafür vorgesehene

Tanzfläche befand sich im Innenhof, also im Freien.

Gezeigt wurden der Steirer, kürzere Tänze und der

Müller Tanz. Nach dem zweiten Aufmarsch wurde

auch der Schnitter vorgeführt.

In Pollham wurden bei heißem Pfingstwetter ver-

schiedene Tänze, unter anderem auch der Schnitter

mit Sense und Rechen gezeigt. Das Publikum war von

unseren Darbietungen begeistert und wir ernteten

stürmischen Applaus. Nicht nur die Volkstanzgrup-

pe genoss das gemütliche Ambiente, die

kulinarischen Schmankerl und die Gemütlichkeit

dieser Nachmittage.

Tolleter Mostkost im Innenhof

Landltag im Schloss Parz am 4. Mai 2014

Der Landltag mit Landlmostkost war wie immer ein

magischer Anziehungspunkt im Landschloss Parz.

Singen, tanzen, musizieren und Köstlichkeiten aus

dem Landl genießen.

Bei diesem Event kamen dutzende Gruppen mit

insgesamt mehr als 400 Musikern im Schloss Parz

zusammen, um traditionellen österreichischen Tanz

und traditionelles Liedgut zu zelebrieren.

Um 14 Uhr gab die Volkstanzgruppe Pollham im

Innenhof am Tanzboden ihr Bestes. Begonnen wurde

mit der Polonaise, mit anschließendem Steirer.

Die VTG präsentierte neben verschiedenen Landlern

auch die Pollhamer Dreitour. Neu im Programm stan-

den der Schwedenwalzer, der St. Bernhard Walzer

und die Lüneburger Mühle. Wir brachten diesen

Auftritt mit Bravour über die Bühne.

Maria Riederer u. Fritz Kienbauer

Bauernmarkt und Pflanzenbasar

Die Landwirtschaftliche Abendschule Waizenkirchen

und die Siedlervereine Waizenkirchen / Michaeln-

bach veranstalteten am 10. Mai 2014 im Schloss

Weidenholz einen Bauernmarkt und Pflanzenbasar.

Die Volkstanzgruppe Pollham zeigte jeweils zur vollen

Stunde ländliche Tänze.

Um 11 Uhr wurde zu Rechen und Sense gewechselt.

Beim Schnitter durfte aber auch das Dengeln nicht

fehlen. Wie Müller bekleidet und mit Getreidesäcken

ausgestattet, wurde „ das Mühlradl“ vorgeführt.

Die Tänze: Böhmerwald Landler und die Lüneburger

Mühle machten den Abschluss der Tanzfolge.

Auftritte der Volkstanzgruppe

Volkstanzgruppe Pollham
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Informationen

BLUMENKORSO in Bad Schallerbach
Bereits im Mai begannen die Vorbereitungs- und

Organisationsarbeiten für den Blumenkorso. Die

Volkstanzgruppe entschied sich für ein Trachten-

pärchen in Pollhamer Tracht mit bestehenden

Bandlbaum. Es wurden Entwurf und Vorlagen

gefertigt und Rohlinge geschnitten.

Für Erni folgten nun viele Arbeitsstunden mit

Stanleymesser und Schleifschwamm, bevor sich aus

den zusammengeklebten Styroporschichten zwei

erkennbare Figuren ergaben. Im Juni und Juli, zeit-

gleich mit dem Fertigen der Figuren, renovierte Karl

Hager mit einigen Mitgliedern unseren Handwagen.

Zusätzliche Treffen und Arbeiten waren notwendig,

bevor es dann soweit war: Der Wagen und die

Figuren konnten zusammengestellt werden und wir

konnten bereits im August die Endvorbereitungen für

den Umzug treffen.

Am 6. September wurden die Figuren und der Wagen

in der VORAN - Halle mit 3700 Dahlien in 5 Farben

gesteckt.

Am Sonntag, den 7. September, präsentierte die

Volkstanzgruppe Pollham bei herrlichem Herbstwet-

ter stolz ihre gemeinsame Arbeit beim großen

Blumenkorso in Bad Schallerbach.

VTG mit Trachtenpärchen

Liebe Grüße

Erni Annerl

... zum Geburtstag

60 Jahre:
Rosa Huemer, Egg 35, (August)

Maria Offenzeller, Kaltenbach 19, (August)

Renate Wurm, Kleingerstdoppl 3, (August)

Friederike Zehetner, Edt 2, (September)

Karl Hager, Wimm 5, (September)

Terez Rathwallner, Forsthof 9, (Oktober)

Johann Holzinger, Kolbing 7, (Oktober)

Josef Peham, Pollham 43, (Oktober)

75 Jahre:
Rudolf Kaltenböck, Edt 3, (Oktober)

80 Jahre:
Hermann Weinberger, Hornesberg 7, (Sept.)

92 Jahre:
Rosa Buchmayr, Wackersbuch 1, (August)

Wir gratulieren sehr herzlich...

WIR TRAUERN UM

Herbert Humer

Pollhamerwald 8

21. Oktober 2014

...zur Geburt

Matteo Steininger

Konrad Zehetner
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Werbung



Werbung
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Aktuelles aus der Landesorganisation



SSiiee mmööcchhtteenn uunnss eettwwaass mmiitttteeiilleenn??!! AAnnrreegguunnggeenn uunndd KKrriittiikkeenn,, BBeerriicchhttee uunndd FFoottooss aann:: rreeddaakkttiioonn@@ppoollllhhaamm..ooooeevvpp..aatt

IIMMPPRREESSSSUUMM::

MMeeddiieenniinnhhaabbeerr uunndd HHeerraauussggeebbeerr:: ÖÖVVPP--GGeemmeeiinnddeeppaarrtteeiilleeiittuunngg PPoollllhhaamm,, 44771100 PPoollllhhaamm

EErrsscchheeiinnuunnggssoorrtt:: PPoollllhhaamm,, VVeerrllaaggssppoossttaammtt:: 44771100 GGrriieesskkiirrcchheenn

POLLHAM aktuell

Bei Fragen und Anliegen sind wir
jederzeit gerne für Euch da:

Fraktionsobmann

Ernst Mair

Hainbuch 6

ernstmair@aon.at

0676/944 70 88

Gemeindevorstand

Markus Lehner

Pollham 8

markus.lehner@ymail.com

07248/68 738

Bauausschuss

Johann Humer

Aigen 3

johann@familie-humer.at

07248/65 831

Kulturausschussobmann

Christoph Hawelka

Aigen 5

christoph.hawelka@aon.at

0664/416 47 28

Umweltausschuss

DI Josef Doppelbauer

Forsthof 30

josef.doppelbauer@gmx.at

0664/530 60 58

Prüfungsausschuss

Mag. Josef Hofinger

Pollham 40

hofinger@hofinger-menschick.at

07248/63 525

Kulturausschuss (Ersatz)

Anita Rieder

Kaltenbach 30

anitaundjosef@aon.at

0664/408 85 80

Gemeinsam können wir
für Pollham viel erreichen!

RReeddaakkttiioonnsssscchhlluussss ffüürr ddiiee nnääcchhssttee AAuussggaabbee:: FFrreeiittaagg,, 1122.. DDeezzeemmbbeerr 22001144

Terminvorschau Winter

Wunschkonzert in Tegernbach 8. Nov 2014

ÖVP-Ausflug nach Budapest 15.-16. Nov 2014

Punschstand der FF Pollham 5. Dez 2014

Weihnachtsmarkt Turmkeller 6. Dez 2014

Weihnachtsfeier Seniorenbund 7. Dez 2014

Punschstand der FF Pollham 20. Dez 2014

Friedenslichtaktion 24. Dez 2014

Tagesskifahrt Union Pollham 3. Jan 2015




